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  Heineanum-Sonderausstellung zu den lautlosen Jägern der Nacht wird eröffnet  

  Eulen und Käuze ziehen heute ins Museum ein  
 
 Von Cordula Bischoff    
 Halberstadt. Für die einen sind es faszinierende Vögel, andere können mit den Nachtschwärmern gar nichts anfangen. Die Rede ist von Eulen und Käuzen. 
Doch gerade die stehen im Mittelpunkt der Sonderausstellung des Heineanums, die heute um 15 Uhr in den Räumen des Städtischen Museums eröffnet 
wird.  
Evelyn Winkelmann vom Heineanum hatte diese Ausstellung im vergangenen Jahr in Erfurt gesehen und war so begeistert davon, dass sie die Schau nach 
Halberstadt holte. Ergänzt wird die Schau natürlich mit Ausstellungsstücken aus dem eigenen Haus.    
 Neben herausragenden Präparaten, Leihgaben des Naturkundemuseums Erfurt, sind beispielsweise einzigartige Fotografien europäischer Eulen zu sehen. 
Aber auch das Hören kommt in der Ausstellung nicht zu kurz. In einem abgedunkelten Raum können die Besucher die Stimmen der Eulen und Käuze auf 
sich wirken lassen.  
Natürlich sind auch Schulklassen herzlich in die Schau eingeladen, die bis zum 9. April zu sehen ist.    
 
Dr. Bernd Nicolai, Direktor des Heineanums, und Evelyn Winkelmann hatten gestern noch alle Hände voll zu tun, damit die Sonderausstellung „Eulen und 
Käuze“ heute pünktlich eröffnet werden kann. Um 15 Uhr geht es los. Foto: Cordula Bischoff  
 

 


